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Kreisliga Herren Gruppe 1

Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) : SC Twistringen III 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Homeyer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Julius Homeyer nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) im Match der Kreisliga Herren
Gruppe 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SC Twistringen III,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:35) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Bernd Dannemann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dannemann / Hartje holten mit einem
13:11, 11:8, 8:11, 11:7 gegen Eickenhorst / Gottwald den ersten Punkt für ihr Team. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Budweg / Beckmann wurden daraufhin Helmbold / Homeyer indes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Dieckmann / Meirose gewannen
danach indessen ihr Spiel gegen Bellersen / Schurbert eher ungefährdet in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Bernd Dannemann
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach einem Erfolg für Hans-Joachim
Helmbold sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Rune Budweg letztlich nicht ins Ziel bringen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 endete das Einzel zwischen
Wilken Hartje und Michael Gottwald aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Dominik Dieckmann und Jürgen Eickenhorst, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Mirko Meirose bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Ingo
Schurbert. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schurbert mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Julius Homeyer und Michael Bellersen
den letzten Ballwechsel spielten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Neubruchhausen
/Heiligenfelde (SG) und SC Twistringen III. Mit 3:1 gewann derweil Bernd Dannemann gegen Rune
Budweg und gab dabei nur einen Satz her. Hans-Joachim Helmbold konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Thomas Beckmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Wilken Hartje bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jürgen Eickenhorst ab dem Start. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die
richtige Herangehensweise hatte Dominik Dieckmann dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Michael
Gottwald ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen ließ Mirko Meirose
beim 11:7, 11:8, 12:10 seinem Gegner Michael Bellersen. Mit 3:1 hatte Julius Homeyer im Doppel
gegen Ingo Schurbert, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2022 (23:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) am 14.10.2022 gegen den
TSV Bassum III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 28.09.2022 gegen den TSV Varrel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)

Doppel: Dannemann / Hartje 1:0, Helmbold / Homeyer 0:1, Dieckmann / Meirose 1:0 
Einzel: B. Dannemann 2:0, H. Helmbold 1:1, W. Hartje 0:2, D. Dieckmann 1:1, M. Meirose 1:1, J.
Homeyer 2:0 

 SC Twistringen III
Doppel: Budweg / Beckmann 1:0, Eickenhorst / Gottwald 0:1, Bellersen / Schurbert 0:1 
Einzel: R. Budweg 1:1, T. Beckmann 0:2, J. Eickenhorst 2:0, M. Gottwald 1:1, M. Bellersen 0:2, I.
Schurbert 1:1


